
FÜR GERECHTIGKEIT.

Wir wollen ein modernes und solidarisches Europa, in dem technischer und gesellschaftlicher Fortschritt Hand in Hand gehen, 
wo wirtschaftliche Dynamik und ökologische Vernunft zusammengehören. Einen Wettbewerb um die schädlichsten Steuer-
vermeidungsmodelle, die riskantesten Finanzkonstruktionen oder schlechtesten Arbeitsbedingungen lehnen wir strikt ab. 

Wir können gemeinsam dafür sorgen, dass alle Unternehmen endlich einen anständigen Beitrag für die Finanzierung des 
Gemeinwohls leisten. Sie sollen Steuern zahlen, wie es sich gehört. Wenn das kleine Café an der Ecke mehr Steuern zahlt als 
eine große Starbucks-Filiale, dann stimmt etwas nicht im System. 

Unsere Zukunft soll durch die Allgemeinheit finanziert werden. Ein Zusammenwachsen der Völker Europas setzt eine schritt-
weise Angleichung der Lebensbedingungen voraus. Dafür brauchen wir eine europäische Haushaltspolitik, die dem Menschen 
dient – und ein Europa, in dem alle Konzerne endlich ihren fairen Anteil an Steuern zahlen und damit ihren angemessenen 
Beitrag für das Gemeinwohl leisten. 

Unser gerechtes Europa: 

► In Europa soll eine gemeinsame konsolidierte Bemessungsgrundlage für die Erhebung der Körperschaftsteuer bei den 
Unternehmen eingeführt werden. 

► Wir müssen ein Mindestniveau der Besteuerung vereinbaren und so sicherstellen, dass alle einen fairen Beitrag zur 
Finanzierung der Staatsaufgaben leisten. Damit ziehen wir eine untere Grenze ein, um den Steuerwettbewerb nach unten 
zu unterbinden. 

► Es ist ein gesellschaftspolitischer Skandal, dass sich vor allem die Internetgiganten noch immer einer gerechten 
Besteuerung weitgehend entziehen. Das wollen wir beenden und bis Ende 2020 eine globale Mindestbesteuerung der 
digitalen Unternehmen einführen. 

► Der Kampf gegen Steuerflucht wird verschärft durch automatische Meldepflichten für Banken, das Einfrieren verdächtiger 
Guthaben und verbesserte Strafverfolgung gegen Steuerhinterziehung. 

► Der Wettlauf um die niedrigsten Steuersätze muss aufhören. Damit Europa in Steuerfragen gerechter wird, soll künftig 
die Mehrheit der Staats- und Regierungschefs im europäischen Rat entscheiden. Das Parlament muss zudem volles 
Mitspracherecht in Steuerfragen erhalten. 

► Die Beihilfe zur Steuerhinterziehung und zum Steuerbetrug durch Banken und Beratungsagenturen werden konsequenter 
verfolgt. Die kriminelle Praxis von „Cum-Ex“- und „Cum-Cum“-Geschäften oder ähnlichen Gestaltungen muss effektiver 
verfolgt und schärfer bestraft werden. 

► Wir sind für die Transparenz in Steuerfragen. Wir wollen rechtlichen Voraussetzungen dafür schaffen, dass die die länder-
bezogenen Berichte (sogenannte Country-by-Country) veröffentlicht werden. 

► Es wird höchste Zeit, dass bestehende Blockaden überwunden werden und wir die Finanztransaktionssteuer endlich ein-
führen. Diese Gerechtigkeitssteuer soll alle börslichen und außerbörslichen Transaktionen von Wertpapieren, Anleihen und 
Derivaten sowie alle Devisentransaktionen umfassen. 

► Wir sind zu höheren Beiträgen Deutschlands zum EU-Haushalt bereit, um gemeinsam mit unseren europäischen Partnern 
die Zukunftsfähigkeit der Europäischen Union zu sichern und den Ausbau der Europäischen Öffentlichen Güter zu befördern. 

► Ein gemeinsames Budget der Euro-Länder soll für mehr Investitionen sorgen und die Stabilität der Eurozone sichern. 

► Um den Euro stark zu halten, müssen die Mitgliedstaaten früher und entschlossener über einen parlamentarisch kontrol-
lierten Europäischen Währungsfonds (EWF) helfen. 

► Steuerzahler*innen sollen nirgendwo in Europa mehr für Bankenpleiten bezahlen. Eine Bankenkrise darf nicht wieder 
zu einer Staatsschuldenkrise werden. Dazu werden wir die Bankenunion weiter vertiefen und u. a. eine gemeinsame 
Letztsicherung für den Bankenabwicklungsfonds schaffen.

Wir laden alle ein, sich nationalistischen und egoistischen Kräften 
entgegenzustellen und mit uns für ein Europa des Friedens, der Freiheit, 
der Gerechtigkeit, der Solidarität und der Demokratie zu streiten. 
KOMMT ZUSAMMEN! ES GEHT UM VIEL! 
GEMEINSAM MACHEN WIR EUROPA BESSER – SOZIAL, DEMOKRATISCH UND FREI.

KONZERNE FAIR BESTEUERN – ZUKUNFTSWEISEND INVESTIEREN

AM 26. MAI  
 

WÄHLEN!

Herausgeber: SPD Landesverband Berlin · Landesgeschäftsführerin Anett Seltz · Müllerstraße 163 · 13353 Berlin · Telefon 030.4692-222 · info@spd.berlin St
an

d
: 

0
2

.0
5

.2
0

1
9

 




